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Neue Kleinkinder-
gruppe in Betrieb 

Bürgermeister Richard Schober besucht am ersten Tag die neue Kleinkindergruppe. Foto v.l.:  Kinderbetreuerin Wal-
traud Köcher, Bürgermeister Richard Schober, Lena, Denise, Stefan und Kindergartenpädagogin Sabine Pleyel

Mit 9. Februar werden im Kindergarten 
Gaweinstal bereits Kinder ab zweieinhalb 
Jahren in einer eigenen Gruppe betreut. 
Durch dieses Angebot wird Müttern der 
Einstieg in den Beruf nach der Karrenz-
zeit wesentlich erleichert.

Insgesamt sind im Kindergarten Gawein-
stal fünf Gruppen mit sechs Kindergar-
tenpädagoginnen und fünf Betreuerinnen 
beschäftigt. 
Von insgesamt 99 Kindern befinden sich 
11 in der Kleinkindergruppe.

„Der Bürgermeister kommt!“
Bürgermeister Richard Schober möchte in den nächsten Monaten 
alle Katastralgemeinden besser kennenlernen. Nach einem Orts-
rundgang wird er die örtlichen Firmen und Vereine besuchen und 
anschließend bei einer Bürgerversammlung anwesend sein.

Die Termine dazu finden Sie auf Seite 6 der Gemeindezeitung.
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Geschätzte Bürgerinnen 
und Bürger!

Die ersten Arbeitswochen als Bür-
germeister von Gaweinstal sind ver-
gangen. In dieser kurzen Zeit konnte 
ich schon einige Probleme und wün-
sche seitens der Bevölkerung ken-
nenlernen. Auch einige begonnene 
Projekte sind fortgesetzt worden. 
 
Das wohl schönste Erlebnis war die 
provisorische Übergabe des Kinder-
gartens an die neue Kleinkindergruppe 
der �,5-jährigen. Der Kindergarten der 

Oberen Berggasse übersiedelte eben-
falls ins neue Haus. Nun haben wir 
alle fünf Gruppen unter einem Dach. 
Die Bewegungsräume im oberen Ge-
schoß werden bis zum Sommer fertig 
gestellt. In den Sommerferien werden 
auch noch die bestehenden drei Grup-
pen renoviert. Danach können wir bei 
einem von den Kindern gestalteten 
Fest im September einen komplett 
neuen Kindergarten übergeben.

Ein großer Erfolg konnte auch be-
treffend die Siedlung „Hirsböden 
Schrick“ erzielt werden. Durch die 
Verlegung des bestehenden Güter-
weges vom Rand des Siedlungs-
gebietes weg, steht der kompletten 
Aufschließung und Umwidmung 
nichts mehr im wege. 
Um in Schrick für eine bessere Infra-
struktur zu sorgen und den Bürgern, 
vor allem den Älteren, das alltägliche 
leben zu erleichtern,  ist geplant, einen 
Nahversorgungsbetrieb und eine Arzt-
praxis zu errichten. Für die Umsetzung 
dieser Vorhaben bietet das gemeinde-

eigene ehemalige Volksschulgebäude 
den richtigen Platz im Ortszentrum. 
Konkrete Verhandlungen mit Interes-
senten sind bereits im Gange.

Für die Aufschließung der Siedlungen 
in Atzelsdorf, Höbersbrunn und Schrick 
wurde die Ausschreibung für eine Dar-
lehensaufnahme durchgeführt, damit 
so rasch als möglich mit den Einbau-
arbeiten begonnen werden kann.

Im Gewerbegebiet an der B46, ge-
nannt Service Park Schrick 5 (SPS 5), 
konnte ebenfalls das wege- und Ver-
kehrsproblem gelöst werden. Eine 
Umwidmung wird hiermit in abseh-
barer Zeit erfolgen. 

Bei den Amtszeiten wollen wir ab 9. 
März einige Änderungen vorneh-
men. So soll der lange Amtstag von 
Mittwoch auf Dienstag verlegt wer-
den, da auch die Bezirkshauptmann-
schaft und die NÖ. landesregierung 
am Dienstag langen Parteienverkehr 
haben. Die Bürgerservicestelle wird 
an diesem tag bis 18 Uhr geöffnet 
sein. So ist es möglich, Ihre Angele-
genheiten an einem tag zu erledigen. 
Eine zusätzliche Bürgerservice-
Stunde am Dienstag in der Früh 
von 7 bis 8 Uhr soll besonders den 
Berufstätigen entgegenkommen. 

Die Bürgermeistersprechstunden 
werden ab 10. März ebenfalls jeden 
Dienstag von 16.00 Uhr bis 18.00 
Uhr stattfinden. Zusätzlich werde ich 
auch freitags von 8.00 Uhr bis 10.00 
Uhr für Sie da sein.

In dieser Ausgabe finden Sie auch 
die termine für meine Ortsbesuche in 
den einzelnen Katastralgemeinden. 
Ich freue mich schon darauf, Ihren Ort 
näher kennenzulernen und bei den 
Bürgerversammlungen wünsche und 
Anregungen für die zukünftige Arbeit 
entgegen nehmen zu können.

Da in den kommenden wochen der 
Frühling Einzug halten wird und die 
Natur wieder aufbricht bzw. alles zu 
blühen beginnt, wünsche ich mir auch 
für die Arbeit in unserer Gemeinde 
einen Aufbruch. Nehmen wir die Zeit 
des Frühlingserwachens zum Anlass, 
auch für die Gemeindearbeit wieder 
mehr zusammen zu wachsen.

Ihr Bürgermeister

Richard Schober

Bgm. Richard Schober (li.)  freut sich, dass Gerhard Reiter  aus Schrick (re.) die notwendige Fläche für einen 
neuen Weg zur Verfügung gestellt hat und die Firma Bauland Immobiliendienst  (Kurt Pitsch – mitte) diesen 
neuen Weg  auf eigene Kosten errichtet wird.

Service & Elektrohandel
Georg Rappl

Ihr Techniker für HAUSHALTSGERÄTE

Mobil: 0664/2306029
Tel./Fax: 02574/28 243, Lindengasse 25, 2191 Gaweinstal

Repariert &
             funktioniert!

Thomas W. 

Kühlschrank kühlt nicht mehr!
Waschmaschine stoppt immer!
Sabine R.

Isabella B.: Der Geschirrspüler spinnt wieder!
Georg K. : Ein neuer Trockner muss her!

Der Fachmann kommt ins Haus und berät Sie rasch und kompetent!

R E PA R AT U R       E R S AT Z T E I L E       V E R K A U F
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Bürgermeister-Empfang
Beim Festakt am �9. Jänner wur-
de der neue Bürgermeister Richard 
Schober vom Bezirkshauptmann an-
gelobt. Ferdinand Bammer (Schrick) 
legte seinen Amtseid zum Vizebür-
germeister ab.
Der Festtag begann um 18.00 Uhr 
mit einer Heiligen Messe in der 
Pfarrkirche Gaweinstal. Pater Anton 
Erben wünschte dem neuen Ge-
meindeoberhaupt für die Zukunft al-
les Gute und sprach ihm viel Mut für 
die Ausübung seines Amtes zu.

Um 19.30 Uhr startete dann der offi-
zielle Festakt im turnsaal der Haupt-
schule. Moderator Michael Jedlicka 
begrüßte im Namen der Marktge-
meinde die Ehrengäste und führte 
durch das Programm. 

Bezirkshauptmann wirkl. Hofrat Dr. 
Gerhard Schütt hielt Rückblick auf die 
Amtszeit von Altbürgermeister Johann 
Plach. In �9 Jahren Kommunalpolitik, 
davon 10 Jahre als Ortsvorsteher und 
11 Jahre als Bürgermeister hat er in 
der Großgemeinde viel bewegt. Der 
Bezirkshauptmann würdigte Altbür-
germeister Plach als großen Bau-
meister. In seiner Amtszeit wurden 
die Kanalprojekte in den Katastral-

Bgm. Richard Schober konnte zahlreiche Ehren-
gäste, Vereinsfunktionäre und viele Gemeindebürger 
willkommen heißen. 

Bezirkshauptmann Dr. Gerhard Schütt überreichte 
Altbürgermeister Johann Plach eine Ehrenurkunde

Für die musikalische Umrahmung sorgten Ensem-
bles der Musikkapellen Gaweinstal, Höbersbrunn, 
Martinsdorf, Pellendorf und Schrick. 

gemeinden vollendet und die Stra-
ßen wieder hergestellt. Mit dem Um-
bau der Hauptschule, dem Neubau 
der Volksschule, der Neugestaltung 
des alten Volksschulgebäudes zu 
einem modernen Gemeindeamt und 
letztendlich dem Kindergartenzubau 
hat Johann Plach wesentlich an der 
Schaffung einer modernen Gemein-
destruktur mitgewirkt und Gaweinstal 
zu einem attraktiven Ort gemacht. Der 
Bezirkshauptmann bedankte sich für 
das verdienstvolle wirken zum wohle 
der Marktgemeinde Gaweinstal und 
des Bezirkes und überreichte dem 
Altbürgermeister eine Urkunde.

Herbert Drisa (Gaweinstal) präsen-
tierte eine Diashow mit  vielen Ein-
drücken vom einstigen und jetzigen 
leben in unserer Großgemeinde. 

Bürgermeister Richard Schober, 
Vizebürgermeister Ferdinand 
Bammer und NRAbg.Mag.Ing.Hu-
bert Kuzdas überreichten nach-
stehende Ehrungen:
Dr. Andrea Naderer und Markus 
Skrabal wurde für ihre mehr als 10 
Jahre engagierte Betreuertätigkeit 
beim Jugend-Rot-Kreuz mit der 
Überreichung der Ehrennadel in 
Silber mit Gemeindewappen und 
lorbeerkranz gedankt.
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Josef Fidler und 
Franz Schütz wur-
de die Ehrenna-
del in Gold mit 
Gemeindewappen 
und lorbeerkranz 
für ihre langjährige 
Vere ins tä t i gke i t 
überreicht. Josef 

Fidler ist im USV Gaweinstal seit 
dem Jahre 197� in verschiedenen 
Funktionen tätig.

Als Fraktionsobmann der SPÖ be-
zeichnete NRAbg.Mag.Ing.Hubert 
Kuzdas die Zusammenarbeit mit dem 
Altbürgermeister als wettstreit um die 
bessere Idee und betonte die oftma-
lige Einstimmigkeit der Beschlüsse 
innerhalb der letzten Jahre. 

gGR Johann Fidler überreichte im 
Namen der ÖVP-Fraktion ein Ge-
mälde von GR Monika walzer.

Josef Schram, Obmann des Musik-
vereines Schrick, bedankte sich mit 
den worten: „Für die Vereine hat der 
Altbürgermeister immer viel übrig 
gehabt!“

Amtsleiter Gerald Schalkhammer 
und Susanne Buchinger übergaben 
dem „Altchef“  im Namen der Bedien-
steten sein lieblingsbild von Monika 
walzer als Geschenk: „Genießen Sie 
mit Ihrer Gattin, den Kindern und den 
Enkelkindern die Ruhe in der Pensi-
on!“. 

Altbürgermeister Johann Plach be-
dankte sich bei allen Gratulanten für 
die gute Zusammenarbeit während 
seiner Amtszeit.

Angelobung durch 
Bezirkshauptmann 
Dr. Gerhard Schütt:

Bürgermeister Richard Schober und 
Vizebürgermeister Ferdinand Bam-
mer gelobten, die Bundes- und lan-
desverfassung sowie alle übrigen 
Gesetze der Republik Österreich und 
des landes Niederösterreich gewis-
senhaft zu beachten, ihre Aufgaben 
unparteiisch und uneigennützig zu 
erfüllen, das Amtsgeheimnis zu wah-
ren und das wohl der Gemeinde 
nach bestem wissen und Gewissen 
zu fördern.

Elisabeth, Katrin und Richard Schober 
präsentierten eine audiovisuelle Vor-
stellung des bisherigen lebensweges 
von Bürgermeister Richard Schober. 

Franz Schütz ist Gründungsmit-
glied des Ersten wurftauben Clubs 
Schrick und arbeitet seit �0 Jahren 
im Verein als Kassier. 

Dem Geistlichen 
Rat Miklos Santha, 
ehemaliger Pfar-
rer von Martinsdorf, 
wurde für besonde-
re Verdienste in der 
Pfarre Martinsdorf 

der Ehrenring in Silber verliehen.

Als sichtbares Zeichen der Aner-
kennung für insgesamt �9 Jahre 
tätigkeit in der Kommunalpolitik 
überreichte Bürgermeister Richard 
Schober  im Namen des Gemeinde-
rates seinem Vorgänger den Ehren-
ring in Gold. 

2130 Mistelbach, Hauptplatz 10 
www.rk-immo.at / mail@rk-immo.at 

Büro: 02572/20647
Mobil: 0676/3508462

Reimer
konzessionierter Makler

Reimer
Immobilien GmbH

WIR HALTEN WAS ANDERE VERSPRECHEN

Wir erledigen für SIE prompt, kompetent, seriös,
kostenlose BEWERTUNG, ANKAUF,
VERMARKTUNG, FINANZIERUNG.

Johann Gottwald, Sebastian Buchin-
ger und leopold Jonasch zeigten in 
einem Gespräch mit Moderator Mi-
chael Jedlicka alle Eigenschaften 
auf, die sie an Richard Schober 
schätzen. 
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näre eingeladen, um Rückblick zu hal-
ten und Dankeschön zu sagen. 

Mit der Landeshymne war der offizielle 
teil des Festaktes zu Ende und die 
Besucher wechselten zum Buffet in 
die Aula der Hauptschule, um den 
Abend in geselliger Runde ausklin-
gen zu lassen.

In der Festrede vermittelte 
Bürgermeister Richard 
Schober viel Bürgernähe. 
„Mit großer Freude und Zuversicht 
habe ich das Amt des Bürgermeisters 
übernommen. Ich sehe es als au-
ßerordentliche Verantwortung, eine 
so große Gemeinde wie Gaweinstal 
in den nächsten Jahren zu führen“. 
Seine wichtigsten Ziele in den näch-
sten Jahren sind: Mehr Präsenz in 
den Katastralgemeinden durch mehr 
Verantwortung für die Ortsvorsteher 
und die Gemeindemandatare sowie 

2130 Mistelbach, Hauptplatz 10 
www.rk-immo.at / mail@rk-immo.at 

Büro: 02572/20647
Mobil: 0676/3508462

Reimer
konzessionierter Makler

Reimer
Immobilien GmbH

WIR HALTEN WAS ANDERE VERSPRECHEN

Wir erledigen für SIE prompt, kompetent, seriös,
kostenlose BEWERTUNG, ANKAUF,
VERMARKTUNG, FINANZIERUNG.

persönliche Zeitnahme in Form von 
zusätzlichen Bürgermeister-Sprech-
stunden, aktive Jugendarbeit und 
die Pflege des Vereinslebens.

Als kleiner Einstand lud der Bürger-
meister zu einem Gläschen wein aus 
dem eigenen Betrieb ein. 

Zu diesem Empfang werden künftig 
am Jahresbeginn alle Vereinsfunktio-

Schnelle Internetprodukte mit wavenet – 
jetzt 3 Monate gratis 

wavenet – das ist die Internet-
verbindung, die für schnelles und 
einfaches Surfvergnügen steht. 
Egal für welches Produkt Sie sich 
entscheiden, jetzt surfen Sie die 
ersten 3 Monate gratis.*

Dort, wo internetmäßig eigentlich 
fast nichts mehr geht  – vor allem 
nix Schnelles – dort, wo man sich 
persönlich kennt und dennoch die 
Ruhe des landlebens mit mo-
dernster Informationstechnolo-
gie verbinden möchte, dort läuft 
wavenet wie am Schnürchen. 
Der Grund dafür liegt im hoch-
modernen, zuverlässigen und 
schnellen Glasfasernetz, das für 
richtiges Breitbandvergnügen am 

*Aktion gilt für alle Anträge, die im Aktionszeitraum zwischen 01.03.09 & 31.05.09 bei kabelsignal eintreffen. In den ersten 3 Monaten wird das Grundentgelt des gewählten Produkts nicht verrech-
net. Aktion gilt nicht für Verträge, die vor dem 01.03.2009 abgeschlossen wurden und die wavenet Station im Aktionszeitraum in Betrieb geht bzw. der Anschluss erfolgt.  

land sorgt – unabhängig vom te-
lefonanschluss, ganz einfach per 
Funk.

Für jeden etwas
was noch dazu kommt, ist die tatsa-
che, dass bei wavenet für jede(n) et-
was dabei ist: Vom preisbewussten 
Einsteiger bis hin zum Business-
User kann sich jeder auf sein per-
sönliches wavenet verlassen. 

Die Technik vor Ort
erledigen eine Vielzahl an Partner-
betrieben in NÖ, die ganz in Ihrer 
Nähe – nach Ihren Gegebenheiten 
– ein faires Angebot erstellen. Sie 
liefern das technische Equipment 
ins Haus und installieren auch gleich 

Ihren Internetanschluss. Sie brau-
chen dann nur noch loszusurfen.

Das ist ja ausgefuchst!
wer sich bis 31.05.2009 für wave-
net entscheidet, kann sich jetzt 
noch mehr freuen: denn wave-
net schenkt Ihnen 3 Monate das 
Grundentgelt für einen guten 
Start ins weltweite Netz. 

Holen Sie sich noch mehr Infos 
unter 0800 800 100 (zum Nullta-
rif).

Fotos: zur Verfügung gestellt von 
Herbert Drisa und Josef Dienbauer
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Förderung von Solar-, Wärme-
pumpen- u. Photovoltaikanlagen
Den Anträgen um Förderung von 
6 Solaranlagen in der Gesamthö-
he von € 3.194,58 und einer Pho-
tovoltaikanlage in der Höhe von € 
1.076,25 wurde stattgegeben.

Grundverkauf
Der Gemeinderat hat den Verkauf 
von weiteren fünf Grundstücken in 
der neuen Siedlung in Atzelsdorf be-
schlossen.

Auftragsvergabe Ziviltechnik 
Dem Ziviltechniker-Ingenieurbüro 
Dr. lang wurden die Aufträge für 
Ziviltechnikerleistungen betreffend 
Siedlungserweiterungen in Atzels-
dorf, Schrick und Höbersbrunn hin-
sichtlich wasserversorgungs- und 
Abwasserbeseitigungsanlagen so-
wie Straßenbauerweiterung erteilt.

Straßenbezeichnung
Für den weg zwischen den Sied-
lungsstraßen „Am Hausweingarten“ 
und „Am Sonnabend“ zum Hochbe-
hälter in Atzelsdorf wurde die Stra-
ßenbezeichnung „Kellerweg“ be-
schlossen.

Rechnungsabschluss 2008
Der Rechnungsabschluss �008 wur-
de beschlossen.

Vergabe von Gewerken
Für den Kindergartenzu- und –um-
bau wurde die Vergabe für die In-
nentüren beschlossen. 

Kreditausschreibung – Sied-
lungsbau und -erweiterung

Nach Prüfung der abgegebenen 
Anbote wird das Darlehen für den 

Aus dem Gemeinderat/-vorstand
Beschlüsse

Siedlungsbau in den Katastralge-
meinden Höbersbrunn, Atzelsdorf 
und Schrick bei der Raiffeisenbank 
Mistelbach aufgenommen.

Nachbesetzung der Ausschüsse
Vizebürgermeister Ferdinand Bammer 
wurde in den Infrastrukturausschuss 
und Gemeinderat thomas wimmer in 
den Personalausschuss der Marktge-
meinde Gaweinstal gewählt.

Mietvertrag mit der 
mobilkom austria AG

Für die Benutzung des Sendemastens 
am Schricker Berg wurde eine Anpas-
sung des Mietentgeltes beschlossen.

Kleinregion 
Südliches Weinviertel

Die Verlängerung der Mitgliedschaft 
am Regionalentwicklungsverein 
Südliches weinviertel von �009 bis 
Ende �015 wurde beschlossen. Die 
anteiligen Kosten betragen € 2,-/pro 
Einwohner und Jahr.

Änderung des örtlichen 
Raumordnungsprogrammes 
für die Katastralgemeinden 

Gaweinstal und Schrick
Um ein rasches Umwidmungsver-
fahren zu gewährleisten, wurde eine 
Verordnung über die Änderung des 
örtlichen Raumordnungsprogrammes 
für die Katastralgemeinden Schrick 
und Gaweinstal beschlossen. 

Ortsvorsteher-Besprechung
Künftig sollen die Ortsvorsteher in den 
Katastralgemeinden mehr Aufgaben-
bereiche und damit verbunden mehr 
Entscheidungsfreiheit erhalten. Die 
Ortsvorsteherbesprechungen werden 
einmal im Vierteljahr abgehalten. 

Ernstbrunnerstraße 4a (neben HOFER)
2130 Mistelbach

Tel. 0664 / 555 66 20
Wir kaufen eure
GebrauchTWaGen
& unfallfahrzeuGe!

OSSI‘S AUTOHANDEL

„Der Bürgermeister 
kommt!““

Bürgermeister Richard Schober möch-
te in den nächsten Monaten alle Ka-
tastralgemeinden besser kennenler-
nen. Nach einem Ortsrundgang wird 
er die örtlichen Firmen und Vereine 
besuchen und anschließend bei einer 
Bürgerversammlung anwesend sein. 

Höbersbrunn 
Mittwoch, 11. März 

treffpunkt 1� Uhr Gemeindeamt
19 Uhr Bürgerversammlung 

im Heurigenlokal Eberhart

Martinsdorf 
Freitag, 13. März

Treffpunkt 16 Uhr, Gemeindezentrum 
19 Uhr Bürgerversammlung 

im Gemeindezentrum

Schrick 
Donnerstag, 19. März 

treffpunkt 1� Uhr Gemeindeamt 
19 Uhr Bürgerversammlung 

im Gasthaus Stoik
Samstag, 21. März, treffpunkt 9 Uhr 
Gemeindeamt - Besuch der Vereine

Pellendorf 
Freitag, 27. März

treffpunkt 1� Uhr Gemeindezentrum 
19 Uhr Bürgerversammlung 

im Gasthaus Frank

Gaweinstal 
Freitag, 3. April

treffpunkt 1� Uhr Gemeindeamt
19 Uhr Bürgerversammlung 

im Gasthaus Klapka
Samstag, 4. April, treffpunkt 9 Uhr 
Gemeindeamt – Besuch der Vereine

 
Atzelsdorf 

Dienstag, 7. April
Treffpunkt 16 Uhr Gemeindeamt 

19 Uhr Bürgerversammlung 
im Sporthaus

SENIORENAUSFLUG
Am Donnerstag, 23. April, sind alle 
Senioren, auch die, die keiner Orga-
nisation angehören, zu einer Fahrt ins 
Mostviertel eingeladen.

Geplant ist die Besichtigung des 
Stanz- und Emailierwerkes Riess und 
eine Führung durch die Eisenerlebnis-
welt im Ferrum-Museum in Ybbsitz. 
Abschluss bei einem Biomostheurigen 
in Scheibbs.

Die Fahrtkosten übernimmt die Ge-
meinde. Anmeldungen und nähere 
Informationen bei SR Alois Brückl 
0699/10647568.
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Von der NÖ. 
landes-San i -

tätsdirektion gibt es 
für die Bevölkerung 
wieder eine äußerst 

preisgünstige Impfung ge-
gen die Zeckenbisskrankheit. 

Die Grundimmunisierung umfasst drei 
teilimpfungen (1. Impfung, �. Impfung 
nach 4-6 Wochen, 3. Impfung nach 9-
1� Monaten).
Die 1. Auffrischungsimpfung erfolgt 
nach � Jahren ab Grundimmunisie-
rung. Nach der 1. Auffrischungsimp-
fung kann die Impfung alle 5 Jahre bis 
zum 60. Lebensjahr aufgefrischt wer-

den. Ab dem 60. Lebensjahr wird alle 
� Jahre geimpft. Ab sofort Impfung in 
der Gesundheitsabteilung der BH Mi-
stelbach, Hauptplatz �-5, jeden Diens-
tag und Freitag von 8.00 bis 11.00 Uhr 
und jeden Dienstag, von 16.00 bis 18 
Uhr. 
Sie können sich aber auch bei Ihrem 
Hausarzt impfen lassen! Impfkarte bit-
te mitnehmen! 
Die Kosten einer teilimpfung betragen 
für Kinder bis zum vollendeten 16. Le-
bensjahr € 21,50 und für Personen 
ab dem 16. Lebensjahr € 26,00. Die 
Krankenversicherungen leisten pro 
Teilimpfung € 3,63 bis € 16,00.

Im Bauhof der Gemeinde werden 
heuer max. 1�  Ferialpraktikanten 
eingestellt. Bewerbungen können 
ab sofort im Gemeindeamt abge-
geben werden. 

FerialpraktikantenZeckenimpfung

Bereits jetzt wird für das kommende 
Schuljahr 2009/2010 geplant. Falls 
Sie einen Betreuungsplatz für Ihr 
Kind im Schülertreff benötigen, bit-
ten wir Sie, ein Bedarfserhebungs-
formular bei unserer Hortleiterin, 
Marianne Embacher, abzuholen 
oder bei uns im Büro ein Formular 
zu beantragen. wir freuen uns auf 
die Anmeldung Ihres Kindes.

Schülertreff Gaweinstal
NÖ Hilfswerk Kinder, 
Jugend und Familie, 
Silvia Meißl, tel. 
0676/878735954

wir suchen laufend tagesmütter in 
der Umgebung Gaweinstal. 

Für unverbindliche Anfragen stehen 
wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Die Bedarfserhebung für den Feri-
enbetrieb im Kindergarten ist abge-
schlossen. In der 1. – �. Ferienwoche 
(6. bis 24. Juli) werden die Kinder 
wie im Vorjahr in den Kindergärten 
Gaweinstal, Martinsdorf und Schrick 
betreut. Vom �7. Juli bis 1�. August 
bleiben die Kindergärten niederö-

sterreichweit geschlossen. In der 7. 
– 9. Ferienwoche (17. August bis �. 
September) werden die Gruppen in 
Gaweinstal und Martinsdorf geöffnet 
haben. 
Schülertreff: 1.-�. woche geöffnet; 
4. – 6. Woche URLAUB; 7. – 9. Wo-
che geöffnet

Ferienbetreuung im Kindergarten
und im Schülertreff

Die weinviertler Volksbank Ga-
weinstal bietet einen günstigen 
Kredit für Bauplatzkäufe an. 
wenn von der Gemeinde ein 
Bauplatz gekauft wird, gewährt 
die weinviertler Volksbank dem 
Käufer einen Kredit in Höhe von 
€ 3.500,- mit einem Zinssatz von 
1 % und fünfjähriger laufzeit. 
Nähere Informationen erhalten 
Sie in der Volksbank weinviertel, 
Hauptplatz 14, Tel. 02574/2281. 

Förderung von 
Grundstückskäufen

Aus dem Gemeindeamt
Rund um die Gemeinde

Alle, die die Volksschule und den Schulbetrieb kennen ler-
nen wollen, haben am 

Freitag, 6. März 2009, 
von 9.40 bis 11.40 Uhr

Gelegenheit dazu. Für das leibliche Wohl sorgen die Eltern-
vertreter. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! SchülerInnen, 
Lehrerinnen und Direktorin der Volksschule Gaweinstal. Brünnerstr. 4 • Gaweinstal • 02574/2246

Ihr Tortenspezialist 
im Weinviertel!
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Statistische Zahlen über das Jahr 2008

Einwohner per 31.12.2008:

Geburten 
und Sterbefälle 2008 (2007; 2006)

 Ort                      Hauptwohnsitz         +Nichtösterr.                Gesamt          +Nebenwohnsitz      Gesamt (2007)

 Gaweinstal 1.362 166 1.528 178    1.706 (1.692)

 Atzelsdorf 305 5 310 77    387 (378)   

 Höbersbrunn 300 27 327 83 410 (399)    

 Martinsdorf 279 24 303 64 367 (364)   

 Pellendorf 382 26 408 122 530 (517)   

 Schrick 833 48 881 149 1.030 (1.015) 

Gesamt: 3.461 (3.445) 296 (271) 3.757 (3.716) 673 (630) 4.430 (4.365)

Haushalte per 31.12.2008:

 Ort                       Hauptwohnsitz          +Nichtösterr.                 Gesamt         +Nebenwohnsitz     Gesamt (2007)

 Gaweinstal 599 55 654 54 708 (700)

 Atzelsdorf 118 1 119 22 141 (137)   

 Höbersbrunn 128 3 131 34 165 (156)   

 Martinsdorf 119 7 126 18 144 (138)   

 Pellendorf 164 5 169 33 202 (200)   

 Schrick 328 13 341 45 386 (380) 

Gesamt: 1.456 (1.432) 84 (79 ) 1.540 (1.511) 206 (198) 1.746 (1.711)

 Ort                            Geburten              Sterbefälle

 Gaweinstal 14 (16) 12 (15)

 Atzelsdorf 3 (2) 0 (1)

 Höbersbrunn 3 (1) 2 (2) 

 Martinsdorf 3 (1) 5 (2)

 Pellendorf 7 (6) 4 (6)

 Schrick 12 (11) 6 (7)

Gesamt: 42  (37; 27)  29 (33; 44)

Weinernte 2008 (2007)

Weinbaubetreibende Betriebe 57 (62)

Weingartenfläche 160 (157,54) ha

Eingefüllte eigene Ernte 1.013.076 (734.032) l

Verkaufte Trauben 100.694 (98.894) l

An Weinbeständen lagerten in den Kellern 
unserer Gemeinde (2007)

Tafelwein 8.386 (1.176) l

Landwein 41.792 (32.746) l

Qualitätswein 540.826 (436.849) l

Prädikatswein und sonst.  16.535 (12.945) l
Erzeugnisse (Most Brennwein, etc). 

Weinbestände vor der Ernte per 31.7.2008

Statistik 2008 (2007)
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Weinernte 2008 (2007)

Weinbestände vor der Ernte per 31.7.2008

Aktuelles aus den 
Katastralgemeinden
„Gesagt, getan in Kürze“

In allen Katastralgemeinden wurde 
der winterdienst durchgeführt. 
Die winterlichen Verhältnisse auf 
zahlreichen Gemeindestraßen mach-
ten Ausbesserungen auf der Fahr-
bahn notwendig.

Spende für St. Anna 
Kinderspital

Bei der Eröffnung der Bushalte-
stelle in Pellendorf wurden 151,81 
Euro gespendet und an das St. 
Anna Kinderspital übergeben! 
Danke den freiwilligen Helfern so-
wie Christine Suete und Eva Ips-
miller für die Organisation.

Überraschung in 
der Volksschule

Die Kinder und lehrerinnen der 
Volksschule Gaweinstal durften 
sich zu weihnachten über eine 
neue dicke Matte freuen. Jetzt 
kann der turnunterricht noch ab-
wechslungsreicher gestaltet wer-
den. 
Die turnmatte wurde nach Ver-
mittlung von Schulwart Raimund 
Bayerl von KFZ-Hackl/Schrick und 
der tanzband UltIMA gesponsert. 
Volksschuldirektorin Renate Gott-
wald bedankt sich im Namen aller 
SchülerInnen und lehrerinnen für 
diese großzügige Spende.

Das gefällt uns!

Weiter
so!

Gerald Bayerl Christian Hackl, Werner Girsch mit Volksschulkindern

Die Bauhofmitarbeiter haben die 
Christbäume vor den Häusern ab-
geholt. 
Ein Viertel der Hauswasserzähler 
musste auf Grund des Eichgesetzes 
ausgebaut und durch neue ersetzt 
werden.  
Viele Parkbänke wurden im winter 
ausgebessert und neu gestrichen. 
Unsere Bauhofmitarbeiter haben 
mit der Baumpflege in den Orten be-
gonnen.

Gaweinstal
Ein Kanalgebrechen in der Keller- 
und lettnergasse sowie ein was-
serrohrbruch in der wienerstraße 
mussten behoben werden.
Damit rechtzeitig nach den Seme-
sterferien mit dem Kindergarten-
betrieb am Kirchenplatz begonnen 
werden konnte, galt es, die Gruppe 
aus der Oberen Berggasse in den 
neu errichteten teil zu übersiedeln.
Für den Bürgermeisterempfang 
waren Vor- und Nachbereitungsar-
beiten im turnsaal der Hauptschule 
notwendig.

Sachbeschädigung in der 
Volks- und Hauptschule

Das gefällt uns NICHT!

Sollte 
besser 
werden!

-  Gelockerte Randsteine bei der  
 Bushaltestelle Bischof Schneider- 
 Straße
-  Zerrissener Zaun beim Hartplatz
-  Verunreinigtes Buswartehaus in
 der Schulstraße
-  Beschädigte Fassade der 
 Volksschule
Es wird ausdrücklich darauf hinge-
wiesen, dass bei Bekanntwerden 
des Schadensverursachers, es rigo-
ros zu einer Anzeigenerstattung und 
Schadenersatzforderung kommt.
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Dance & Move
Tanz für Kinder und Jugendliche  mit Tamara 
Kurzbauer in Schrick, ehem. Volksschule
Ab sofort, jeden Samstag, 
Für 5 - 8Jährige: von 14 – 15 Uhr;
Für 9 - 13Jährige: von 15 - 16Uhr
Kosten: € 30,- (15-20 Std.)

Für Fortgeschrittene: von 16-18 Uhr
Kosten: € 50,-; Anmeldung bis Ende Juni unter 
0650/3446696

Motopädagogik für Kinder
Unterstützung der Entwicklung durch Bewegung 
und Wahrnehmung. Die Kindergartenpädago-
ginnen Christina Lieperth und Sabine Gerstl bieten 
eine Bewegungsstunde für 3 – 6jährige Kinder an: 
10 x 1,5 Std. 
ab 25. März jeden Mittwoch von 17-18.30 Uhr
Im Kindergarten in Martinsdorf, Kosten: € 90,- für 
10 Einheiten, Anmeld. u. Bezahlung beim Gemein-
deamt.

Tiefenentspannung 
(Imaginative Entspannung)
Mit Mag. Sandra Seczer (Klinische und Gesund-
heitspsychologin). Nach einem Einstieg durch 
bewusstes Wahrnehmen und Spüren des eigenen 
Körpers soll mittels schöner, angenehmer Vor-
stellungen (Phantasiereisen) ein tiefer Entspan-
nungszustand erreicht werden. 
Durch die Entspannung werden auf der körper-
lichen Ebene Verspannungen vermindert, auf 
mentaler Ebene entsteht das Gefühl, losgelöst 
und geistig ausgeruht zu sein.

5 x je 50 Minuten, jeden Dienstag, 19.30 bis 
20.30 Uhr, Gaweinstal, Turnsaal der Volksschule
Beginn 21. April, Anmeldung beim Gemeindeamt, 
Bezahlung bei Kursbeginn, Kosten: € 40,-/Person 
u. Einheit; Mitzubringen sind: Matte, Polster und 
eventuell eine Decke zum Zudecken.

BEWEGUNGSPROGRAMM
Die zu bezahlenden Beiträge für das Bewegungs-
programm  gelten ausschließlich für die Einwoh-
ner der Marktgemeinde Gaweinstal.  Anmel-
dungen von auswärtigen Teilnehmern werden 
nur nach vorhandenen Plätzen entgegengenom-
men und diese erhalten keine Förderung.

GESUNDE GEMEINDE: VORTRÄGE UND WORKSHOPS
Mittwoch, 11. März, 19.00 Uhr
Vortrag Dr. Roland Schütz, Facharzt für innere Medi-
zin zum Thema: Chronisch entzündliche Darmer-
krankungen „Colitis Ulcerosa“ und „Morbus 
chron“, Ursache, klinisches Erscheinungsbild, Be-
handlung, Gaweinstal, Volksschule, Eingang Bischof 
Schneider-Straße

Dienstag, 24. März, 19.00 Uhr (geänderter Termin!)
VORTRAG zum Thema:
 „Lebensübergänge“ - Pubertät, Frau und Mann 
in der Lebensmitte und die Kunst des Alterns
Es ist wichtig sich mit diesen Übergangsphasen 
bewusst auseinanderzusetzen, um sie optimal zu 
bewältigen und gestärkt in den nächsten Lebensab-
schnitt zu starten. mit Lina Biegl-Richardson, Dipl.
Sozialarbeiterin, Supervisor, Gaweinstal, Volksschu-
le, Eingang Bischof Schneider-Straße

WORKSHOPS zum Thema Lebensübergänge in 
Gaweinstal, Volksschule, Eingang B. Schneider-Straße
„Die Kunst des Alterns“
Mittwoch, 8. April, 18 – 21 Uhr
Wo kann man persönlich ansetzen, um Lebensfreude 
und Gesundheit zu bewahren? Gemeinsam wollen 
die Teilnehmer der Frage nach einer bewussten, sin-
nerfüllten und gesundheitsfördernden Gestaltung 
dieser spannenden Lebensphase nachgehen.

„Flugversuche“ – für Eltern von Pubertierenden 
Mittwoch, 22. April, 18 – 21 Uhr
Der Workshop soll helfen, sich mit den Heranwach-
senden auseinanderzusetzen und sie zu verstehen, 
denn Jugendliche brauchen Reibeflächen. Diskutiert 
wird auch die Rolle der eigenen Vorbildwirkung, der 
Auftrag der Eltern als „Begleiter“ und die wichtige 
Rolle der Kommunikation.

WORKSHOPS zum Thema Lebensübergänge 
in Bad Pirawarth, Pfarrhof, Leonhardi-Saal

Rastplätze – Begegnungsrunde für Frauen in 
der Lebensmitte
Donnerstag, 23. April, 17 Uhr 
… Dies ist eine intensive, manchmal auch krisen-
hafte Zeit – gerade jetzt ist es wichtig, innezuhalten 
und sich auf seine Ressourcen zu besinnen. Welche 
Kraftquellen habe ich? Welche Stärken? Ziel ist es, 
Visionen zu entwickeln, um gestärkt den Weg wei-
tergehen zu können.

Abenteuer Mann – Männer in der Lebensmitte
Freitag, 24. April, 17.30 Uhr
Welche Rolle habe ich als Mann, Vater und Partner? 
Muss ich so sein, will ich so sein, kann oder darf ich an-
ders sein? Der Austausch soll eine Mischung aus Aben-
teuer, Spaß, aber auch ernsthaften Gesprächen sein.

Vollwertkochen für Männer
mit Elke Holly, 
Ernährungsberaterin aus Hollabrunn
am Mittwoch, 22. April, 18 Uhr, Gaweinstal, 
Hauptschulküche: In diesem Kochkurs werden ein-
fache Techniken für die Zubereitung vollwertiger 
Speisen beleuchtet und besprochen. Bei der ge-
meinsamen Zubereitung der Speisen werden aus-
schließlich biologische Lebensmittel verwendet. 
Kosten: € 12,-, Anmeldung beim 
Gemeindeamt bis 14. April

Mittwoch, 18.3, 1.4., 15.4., 6. 5. 
Gesprächsrunde „Überwindung von Depressi-
onen im Alltag“
mit OMR Dr. Parviz NIKBAKHSH; 19.00 Uhr
Gaweinstal, Volksschule, Gesunde Gemeinde

„Genuß und Vielfalt in meinem Garten 
– Mein Garten als Paradies“ 

Seit dem 19. Jdt. ist die Vielfalt un-
serer regionalen Kulturpflanzen 
weltweit um 75 % zurückgegangen. 
Die Organisation „Arche Noah“ ist 

bemüht, durch den Anbau und die 
Vermehrung gefährdeter Sorten im 
eigenen Garten zu mehr Vielfalt der 
Pflanzen beizutragen. 

Gebhard Kofler-Hofer von der Arche 
Noah begeisterte seine Zuhörer mit 
Anbautipps für winterheckenzwie-
bel und Schnittknoblauch.  Er riet 
zum Tauschen der Pflanzen unterei-
nander, schwärmte über Blüten und 
Kräuter in der Grillbutter und emp-
fahl „Chilli“  als Allround-Munterma-
cher. Näheres über Schaugarten, 
Feste, Märkte und Seminare unter 
www.arche-noah.at oder direkt  bei 
der Arche Noah, in �55� Schiltern, 
Obere Straße 40, Tel. 02734/8626Vortragender Gebhard Kofler-Hofer – im Anschluss an den Vortrag konnten Samenraritäten gekauft werden.   
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Hauptschule Gaweinstal
Landesinnung der NÖ Bäcker er-
mittelte die Preisträger zum Thema 
„Brot ist gesund“
Anlässlich der Österreichischen Brot-
woche luden die NÖ Bäckermeister 
alle Schülerinnen und Schüler der 7. 
Schulstufe zu einem landesweiten Auf-
satzwettbewerb ein. Zum thema „Brot 
ist gesund“ wurden interessante texte 
gesucht. Auch in diesem Schuljahr 
haben sich Kinder der HS Gaweinstal 
dazu bereit erklärt, ihrer Fantasie frei-

en lauf zu lassen, nachdem schon im 
Vorjahr eine Deutschgruppe dieser 
Schule einen Preis erzielen konnte. 
Erfreulicherweise wurden heuer gleich 
zwei Schüler aus der 3. Klasse / 1. Lei-
stungsgruppe als Preisträger ermittelt.
Bezirksinnungsmeister Josef Zimmer 
besuchte nun die Schule und über-
reichte den glücklichen Gewinnern 
Patrick Kienast und Arnel Kopic wa-
rengutscheine im Wert von € 30 bzw. 
€ 20. Natürlich wurden alle teilneh-

menden Schülerinnen und Schüler 
für ihre Mitarbeit belohnt. Herr Zimmer 
überreichte den erfreuten Kindern und 
ihrer Deutschlehrerin Mag. Mechtler-
leitner einen riesengroßen Korb mit 
frischem Gebäck.
Den Besuch des Bäckermeisters 
nutzten die Hauptschüler auch, um 
ihm interessante Fragen über seinen 
Beruf zu stellen. Das Berufsbild des 
Bäckers wurde von Herrn Zimmer gut 
vorgestellt.

Kreative Hauptschüler aus Gaweinstal erfolgreich bei Aufsatzwettbewerb 
Paul Grün, Stephan Eder, Christoph Adler, Gregor Heinisch, Lukas Max, Dani-
ela Cerny, Moritz Jaronek, Antonia Schmid, Julia Tesar, Patrick Kienast, Patrick 
Schandl, Elisabeth Schmitzer, Thomas Neumeister, Arnel Kopic, Julia Schwarz, 
Denise Schertler, Innungsmeister Josef Zimmer, Marion Ceypek, Mag. Martina 
Mechtler-Leitner, HD Kurt Jantschitsch

Brot ist Gesund: Mag. Martina Mechtler-Leitner, Patrick Kienast, Josef Zimmer, 
Arnel Kopic, HD Kurt Jantschitsch

Dipl. Päd. Maria liedermann aus 
Korneuburg hat sich bereits viele 
Jahre mit ganzheitlicher Heilkun-
de auseinander gesetzt. Beim 
Vortrag gab sie Einblick in das le-
ben Hildegard von Bingens, einer 
der bedeutendsten Frauen des 
Hochmittelalters und versuchte, 
das wissen über Kräuter, wur-
zeln und Steine weiterzugeben.  
Näheres über Maria liedermann 
unter www.liedermann.at.

„Hildegard von Bingen“

„Mit Kindern Konflikte lösen“ 
„Streiten gehört dazu! Nicht der Kon-
flikt ist das Problem, sondern wie wir 
damit umgehen!“ Im Rahmen der 
NÖ. Elternschule informierte Brigitta 
loucky-Reisner die Eltern im Kin-
dergarten Martinsdorf. Bei der Aus-
einandersetzung mit dem Kind sollte 
es durch einen Kompromiss oder 
Konsens letztendlich nur Gewinner 
und keine Verlierer geben.  

„Die drei L für ewige Jugend“
Mentaltrainerin Christine Hackl aus 
Goggendorf (Bez.Hollabrunn) refe-
rierte vor kurzem über die „Geheim-
nisse des Erfolges“ im Zusammenle-
ben der Menschen. Gern geben und 
empfangen, sich selbst und die an-
deren positiv zu akzeptieren und in 
seinem leben immer wieder Gründe 
zu finden, dankbar zu sein, wurden 
als Grundlagen einer erfolgreichen 
lebensbewältigung genannt. 
„lieben, lernen, lachen“ sind dabei 
die wichtigsten Quellen der mensch-
lichen lebensqualität.

Arbeitskreisleiterin der Gesunden Gemeinde 
Hermine Drisa und Mentaltrainerin Christine 
Hackl in der Volksschule Gaweinstal
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Rad- und Laufsportclub Schrick gegründet
Um die vielen Aktivi-
täten im Bereich des 
lauf- und Radsportes 
sozusagen „unter ein 
gemeinsames Dach“ 
zu stellen, wurde Ende 
November der Rad- und 
laufclub Schrick - kurz 
RlCS - gegründet. Ob-
mann des Vereines ist 
thomas Krenn. Ihm zur 
Seiten stehen als Ob-
mannstellvertreter Chri-
stian Schwarzmann, Schriftführer 
Johannes Rabenreither und Kassier 
Josef weiland.
Sektionsobmann laufen: Karin Max
Sektionsobmann Rad: Helmut Max
Ziel des Vereines ist die gemeinsame 
Ausübung der Ausdauersportarten 
laufen und Radfahren, die Organisa-

tion diverser Rad- und laufsportver-
anstaltungen, kleinere und größere 
Ausfahrten im weinviertel, sowie die 
teilnahme an lauf- und Radmara-
thons. Interessierte können sich an 
Krenn Thomas, 0664/5047382 oder 
rc-schrick@gmx.at  wenden. weitere 
Infos finden Sie auf unserer Home-
page unter www.rc-schrick.at.tf

Die heurige Hegeschau des Hege-
ringes Gaweinstal fand im Gasthaus 
Pleininger in Höbersbrunn statt. 
Die Höbersbrunner Jägerschaft 
schuf den würdigen Rahmen dazu. 
Nach der Begrüßung von Bürger-
meister Richard Schober, Bezirks-
jägermeister Gottfried Klinghofer 
und Altbürgermeister Johann Plach 
gab Hegeringleiter Johann Zickl die 
Abschusszahlen bekannt. Er wies 
darauf hin, dass es nur durch gute 
Hege und Pflege des Wildes mög-
lich ist, einen gesunden jagdbaren 
Überschuss an wild zur Strecke zu 
bringen. Die Jagdhornbläsergrup-
pe des Hegeringes Gaweinstal 
umrahmte musikalisch die Veran-
staltung. Bezirksjägermeister Gott-
fried Klinghofer berichtete über die 
Streckenergebnisse im Bezirk und 
nahm gemeinsam mit Bürgermei-
ster und Hegeringleiter die Ehrung 
langjähriger Mitglieder vor:
Johann Killek (Schrick), walter 
Rebler (Pellendorf) und Georg 
Rappl (Atzelsdorf) wurden mit 
dem Silbernen Ehrenbruch für 
�0jährige Mitgliedschaft beim NÖ. 
landesjagdverband ausgezeich-
net.
Johann Lipperth (Pellendorf) und 
Josef Bader (Schrick) wurden mit 
dem Bronzenen Ehrenbruch 
für �0jährige Mitgliedschaft beim 
NÖ. landesjagdverband ausge-
zeichnet.

Die Jagdstrecke 2008: ��8 Rehe 
(74 Fallwild/Kfz.), 32 Schwarzwild 
(4 Fallwild/Kfz), 952 Feldhasen, 
549 Fasane, 62 Wildenten, 9 Wald-
schnepfen, 59 Füchse, 15 Dachse, 
8� Stein- und Edelmarder, � Iltisse 
und 1�� wiesel.

Die Jagdgesellschaft Schrick be-
dankt sich recht herzlich bei Chri-
stian Kornek und Johann Nagl, die 
mit ihrem Jagdhorn den verstor-
benen waidkameraden Franz Kai-
ser, gemeinsam mit rund 50 Schri-
ckern, auf seinem letzten weg 
begleitet haben.

Hegeschau Hauptschule Gaweinstal holt sich mit 
Sensationssieg den Titel im Bezirk

Im Dezember vorigen Jahres fand 
im Rahmen der Fußball-Schülerli-
ga-Mistelbach in der Mistelbacher 
Sporthalle der U1� ERStE BANK 
Schülerliga Bezirkshallencup statt. 
Diesmal kämpften gleich acht teams 
um den begehrten titel im Bezirk. Mit 
tollem Einsatz holte sich die Haupt-
schule Gaweinstal gegen die Mann-
schaft der Sporthauptschule laa mit 

einem 7:1-Sieg den verdienten titel 
im Bezirk. Dir. Brigitte Ribisch (SHS 
laa) und Direktor Rudolf Neuhold 
(HSI Mistelbach) würdigten bei der 
Siegerehrung die fairen leistungen 
und das gute Gelingen des tur-
niers. 
Der Spaß, die Bewegung und die 
Freude der Kinder war die beste 
werbung für unseren Fußball.

Hintere Reihe v.l.: Rudolf Lehner (Vertreter Trenkwalder Admira Mödling), Dir. Brigitte Ribisch, Dir. Rudolf Neuhold, 
Reinhard Schleining (Bezirksreferent), Ludwig Zickl (HS Gaweinstal); Vordere R. v.l.: Klaus Donner, Sascha Dangl, Stefan 
Mayer, Paul Grün, Peter Seltenhammer, Wolfgang Horn, Philipp Grün, Kevin Marchat, Michael Wimmer, Mario Resch.
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Eisdisco in Schrick
Die Eltern der Schricker Kinder or-
ganisierten heuer spontan eine 
„Eisdisco“  auf dem Eislaufplatz. DJ 
Peter Schmidt sorgte für Musik und 
die Eltern boten Glühwein, tee und 
Mehlspeisen an. Am Abend wurden 
die freiwilligen Spenden den „Pfle-
gern des Eises“ Johannes Krammer, 

Stefan Maier, Alexander Deisz und 
Stefan Schöner, als kleines Dan-
keschön für „einen Monat durchge-
hend einwandfreies Eis“ übergeben. 
Die Eltern möchten sich auf diesem 
weg noch einmal recht herzlich für 
die Eispflege bei den Jugendlichen 
bedanken.

Die Roten Schutzengel Jugend-Rot-Kreuz-Gruppe 
Mistelbach-Gaweinstal berichten:

· In der Vorweihnachtszeit haben wir 
gemeinsam in der Konditorei tittel 
wunderschönen und leckeren leb-
kuchen für unseren weihnachtsstand 
gebacken. Ein herzliches Dankeschön 
für die Hilfe sagen wir Rosemarie tittel 
und unserer Jugend.
· Bei unserem jährlich stattfindenden 

Punsch- und Glühweinstand vor dem 
Sparmarkt wurden die selbstgebacke-
nen lebkuchen von den Besuchern 
verkostet. wir möchten uns beim 
Kaufhaus Spar und bei Richard Scho-
ber für die Unterstützung bedanken.
· Im Vorjahr wurden wir zum ersten 
Mal vom Verschönerungsverein Schrick 

eingeladen, beim Adventzauber einen 
weihnachtstand aufzustellen. Familie 
Krenn hat uns ihren wunderschönen 
weinkeller zur Verfügung gestellt und 
uns tatkräftig unterstützt. wir möchten 
uns bei Familie Krenn und dem Ver-
schönerungsverein recht herzlich be-
danken. Die GruppenleiterInnen

Aktiv für ein schö-
neres Pellendorf

Am 6. Jänner trafen sich die 
Sternsinger in Pellendorf vor der 
Krippe.
Unter der leitung von Martina 
wachter wurden lieder und Ge-
dichte vorgetragen. 

Für warme Getränke und Kuchen 
sorgte der Verein „ Aktiv für ein 
schöneres Pellendorf“.

Autohaus Wiesinger

beste Qualität zum günstigen Preis
www.wiesinger.autohaus.at     autohaus.wiesinger@autohaus.at

Mistelbach   Wien   GänserndorfMistelbach   Wien   Gänserndorf
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Termine im März / April / Mai 2009
Alle Termine auf einen Blick

Sterbefälle

Namieski Hedwig, Schrick, am 
7.1�, im 98. lebensjahr

Schütt Emma (Kindergartendirek-
torin i.R.), Gaweinstal, am 7. 1�., 
im 88. lebensjahr

Bauch walter, Pellendorf, am 
9. 12., im 63. Lebensjahr

Valentin Christine, Gaweinstal, am 
11. 1�., im ��. lebensjahr

Gebauer Rosalia, Gaweinstal, am 
14. 12., im 86. Lebensjahr

Storch Maria, Gaweinstal, am 
6. 1., im 87. Lebensjahr

Popp luise, Gaweinstal, am 
��. 1., im 88. lebensjahr

Di., 03.03. 1�:�0h Mutterberatung Gaweinstal, Ordination Dr. leisser
Di., 03.03. 19h  Arbeitskreissitzung Gesunde Gemeinde Gaweinstal, Gasthaus Klapka
Mi., 04.03. 17:�0h Rechtsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt
Fr., 06.03. ab 8h Bauberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (terminvereinb.
    J. Grimling 02574/2221-30; S. Buchinger -31)
Di., 10.03. 17h  Kriminalpolizeilicher Beratungsdienst Gaweinstal, Gemeindeamt
Mi., 18.03. 15-16h Bildungsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (terminvereinb.
    Christian Pfaffel 0676/5254805)
Do., 02.04. ab 8h Bauberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (terminvereinb.
    J. Grimling 02574/2221-30; S. Buchinger -31)
Di., 07.04. 1�:�0h Mutterberatung Gaweinstal, Ordination Dr. leisser
Di., 07.04. 17h Rechtsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt
Di., 14.04. 17h  Kriminalpolizeilicher Beratungsdienst Gaweinstal, Gemeindeamt
Mi., 15.04. 15-16h Bildungsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (terminvereinb.
    Christian Pfaffel 0676/5254805)
Sa., 25.04. 7-16h Markusmarkt Gaweinstal, Hauptplatz
Di., 05.05. 1�:�0h Mutterberatung Gaweinstal, Ordination Dr. leisser
Di., 05.05. 17h Rechtsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt

Geburten

Herzlichen 
Glückwunsch!

Honsa Ottilie und Ewald, Schrick, 
einen Manuel

Scharf Eveline und Manfred, 
Schrick, einen Julian

Schwantner Yvonne und Micha-
el Unterhuber, Schrick, einen 
Elias

Zickl Angela und wolfgang, Ga-
weinstal, eine Stefanie und eine 
Victoria

Berthold-Pfeifer Mag. Daniela 
und Mag. Manfred Pfeifer, Mar-
tinsdorf, eine Katja

Neudecker Josefa, Höbersbrunn, 
am �5. 1., im 95. lebensjahr

Pretzner Edith, Atzelsdorf, am 
�9. 1., im 78. lebensjahr

Navratil Maria, Gaweinstal, am 
�0.�., im 88. lebensjahr

Pfeiler Franz aus Gaweinstal ist 
am 9. Dezember, im 62. Lebensjahr 
verstorben. Er trat am 1.1.199� in 
den Dienst der Gemeinde und war 
bis 23.6.2003 als Gemeindearbei-
ter und totengräber tätig. 

Haidinger Michael aus Schrick ist 
am �0. Jänner, im 85. lebensjahr 
verstorben. Er war von 1.10.1966 
bis �1.1�.198� als Gemeindearbei-
ter und totengräber bei der Markt-
gemeinde Gaweinstal beschäftigt.
Die Marktgemeinde Gaweinstal 
würdigt somit noch einmal die Ar-
beit zweier langjähriger Mitarbeiter.

Blutspenden 

IN PELLENDORF, GH FRANK
Dienstag, 21. April 2009

18.30 – 20.30 Uhr
Veranstalter: OV Johann Kuzdas

EINLADUNG ZUM PENSIONISTENTRATSCHERL
IM PFARRHEIM GAWEINSTAL

Jeweils am Montag, 
den 30.03. und 27.04.2009 ab 15.00 Uhr.

Für Verpflegung und Unterhaltung ist gesorgt. 
Auf Ihr Kommen freut sich schon jetzt Ihre 
Ortsgruppenleiterin Unger Andrea
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Information
der Ärzte

In dringenden Fällen
NÖ. Ärztedienst

Telefon 141
Wochentags: 19-7h

Wochenende:
rund um die Uhr

Ihr Hausarzt soll der erste 
Ansprechpartner für Ihre 
Gesundheit sein. wenn 
Sie Ihren Hausarzt nicht 
erreichen, rufen Sie 1�1 
für den diensthabenden 

Arzt in Ihrer Nähe.

Praktische Ärzte: Ordinationszeiten:
Dr. Gerhard Leisser, Obere Berggasse 1 Mo. 8-11h, Di. 9-1�h u. 18-19h, Blutabnahme 7.�0-10.�0h

Gaweinstal, 0�57�-���� Do. 8-11h, Fr. 8-10h u. 16-17h

  Sa. 8:�0h-9.�0h nur im Bereitschaftsdienst für Akutfälle.
Dr. Gustav Heller, Kurhausstr. �� Bad Pirawarth: Mo. 8-10h, Di.+Mi. 8-1�h, Fr. 1�-17:�0h

Bad Pirawarth, 0�57�-���1 Hohenruppersdorf: Mo. 11-1�h, Mi 15-16h, Fr. 11-1�h

Dr. Gerhard Tatzber, Hauptplatz � Mo., Mi., Do., Fr. 8-11:�0h

Gaweistal, 02574-28128 Mo., Mi., Fr. 16-18h

Wahlärzte:
Dr. Claudia Binter, Hauptplatz 26 Mo. und Mi. 8:30 - 10:30h

Gaweinstal, 02574-3565 od. 0650-9289461 Do. 15-18h u. nach tel. Vereinbarung
Dr. Wilhelm Binter, Gynäkologe, Hauptpl. 26 Di. 8:�0-1�h, Do. 15-18h

Gaweinstal, 02574-3565 nach tel. Voranmeldung
Dr. Johannes HOSP, Facharzt für Ordination nach tel. Vereinbarung
Anästhesie u. Schmerztherapie
Gaweinstal, Hauptpl.26, 02574-3565
e-mail: hosp@utanet.at
Dr. Georg Rambauske Gaweinstal, Hauptplatz �
Kinder- und Jugendheilkunde Hilfe-Hotline u. terminvereinbarung
Ärztl. Leiter im Ambolatorium für unter 0676-4617222.
Entwicklungsdiagnostik Mistelbach e-mail: g.rambauske@vkkj.at 
Dr. Susanne Reiskopf-Huebner Ordination nach tel. Voranmeldung
Atzelsdorf, leop.-Schiffmannstr. �, 0�57�-���9 Mo.+Mi. 17-18h, Di. 8-10h, Do. 8-9h

Zahnarzt:
Dr. Karol Buda, Kassenarzt Gegen Voranm.: Mo., Mi. 10-18h

Gaweinstal, Brünnerstr. 46, 02574-2554 Di., Do. 9-14h, Fr. 8-1�h

Prof. Dr. Otmar Seemann, Facharzt für 
Kiefer und Zahnregulierungen 
Praxis in der Ord. Dr. Buda 
Gaweinstal, Brünnerstr. 46, 02574-2554-0 Nur gegen tel. Voranmeldung
Med. Rat Dr.med. univ. Paul Kurhajec wahlarzt für alle Kassen
Implantatberatungsstelle und allg. Zahnheilkunde Ordination: Mo. 10-15h, Di.+Do. 9-1�h, Mi. 10-18h 
Lettnergasse 2, 2191 Gaweinstal, 02574/30182 und nach tel. Terminvereinbarung
Tierarzt-Praxis: 
Johann Kaufmann, Bahnstr. 5, Ordination: 3266 Ordination: Mo.+Mi. 16.30-18.30h, Di.+Fr. 9-11h und
Privat: 3267, In dringenden Fällen: 0664/4053179 16.30-18.30, Sa. 11-13h, Do.: keine Ordination

Wochenend- und Feiertagsdienste März - Mai 2009
Wochenende prakt. Arzt Zahnarzt (8:30 - 11:30h) Telefon 
07./08. März Dr. Gustav Heller Dr. Busoi, Straßhof/Nordbahn, Bahnhofstr. 8A 02287/5079 
14./15. März Dr. Gerhard Leisser Dr. Kanaan, Zistersdorf, Schloßbergg.2 02532/81414
21./22. März Dr. Gerhard Tatzber Dr. Kolarik, Mistelbach, Josef Dunkl-Str.1 02572/2202
28./29. März Dr. Gustav Heller MR Dr. Wrba, Hohenau a.d.March, Hauptstr. 25 02535/2133
04./05. April Dr. Gerhard Leisser Dr. Busoi, Straßhof/Nordbahn, Bahnhofstr. 8A 02287/5079
11./12./13. April  Dr. Gustav Heller DDr.Höhl, Angern a.d.March, Hauptstr. 4/Stg.7 02283/34052
18./19. April Dr. Gerhard Leisser Dr. Stepan, Neusiedl/Zaya, Lindenstraße 9 02533/8230
25./26. April Dr. Gerhard Tatzber Dr. Frohner, Lassee, Bahnstraße 66 02213/2217
1. Mai Dr. Gerhard Tatzber DDr. Koschatzky, Matzen, Hauptpl. 5 02289/29310
2./3. Mai Dr. Gerhard Tatzber Dr. Liska, Hautzendorf 69 02245/89530

Apotheke - Wochenend-Notdienst: 

In dringenden Fällen Apotheke Gaweinstal, Hauptplatz 1�
Regulärer Wochenend-Notdienst im März / April / Mai:
7.-8.3. / 21.-22.3. / 4.-5.4. / 18.-19.4. / 2.-3.5.  Landschaftsapotheke, Mistelbach, Hauptplatz 36
14.-15.3. / 28.-29.3. / 11.-13.4. / 25.-26.4. / 1.5. St. Martin-Apotheke, Mistelbach, Oserstraße 6 

Urlaub:
Dr. Buda: 16. März 
- �0. März
Dr. Binter: 6. April 
- 10. April
Dr. Leisser: 18. - 19. 
Mai; ��. Mai
Dr. Heller: ��. Mai
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Weitere Erfolge für 
Nico Simonovsky

Franz Dangl hat im No-
vember vorigen Jahres 
seinen 60. Geburtstag 
gefeiert und ist seit �1. 
Jänner dieses Jahres of-
fiziell im Ruhestand. 
Im Jänner lud der ehema-
lige Bauhofleiter noch ein-
mal alle Kolleginnen und 
Kollegen, Gemeinderäte 
und viele Freunde aus 
dem öffentlichen Dienst  
zum gemeinsamen Fei-
ern ein.  

Der gelernte Maurer 
nahm am 17. August 1981 
seine tätigkeit in der Ge-
meinde auf. 199� wur-
de er vom Gemeinderat 
zum Bauhofleiter bestellt. 
Gemeinsam mit seinem 
team wurden tägliche Ar-
beiten rund um die Groß-
gemeinde erledigt. Franz 
Dangl hatte nicht nur gute 
Ideen, sondern arbeite-
te kräftig mit und bewies 
„Handschlagqualität“. 

60. Geburtstag - 
Eintritt in den Ruhestand

Die Kollegenschaft dankt Franz Dangl für die vielen Jahre gute Zusammenarbeit. 
Bürgermeister Richard Schober wünschte Franz Dangl und seiner Gattin Maria alles 
Gute und viel Gesundheit für den Ruhestand.     

Das Ehepaar Erika und Leopold Zeiner aus Gawein-
stal hat das Fest der Goldenen Hochzeit gefeiert.

Goldene Hochzeit

v.l.: Natascha und Gerhard Scheickl, Bürgermeister Richard Schober, NRAbg. Mag. 
Ing. Hubert Kuzdas, Michaela und Stefan Zeiner, die Jubilare Erika und Leopold Zeiner

Barbara Schutzbier, 
Gaweinstal, hat das Di-
plomstudium „Pädagogik 
und Psychologie“ an der 
Universität wien abge-
schlossen und den aka-
demischen Grad Magistra 
der Philosophie (Mag.
phil.) erworben.

Kathrin Mordinyi (geb. 
Janitsch), Pellendorf, 
hat das lehramtsstudi-

um „Kath. Religion und 
tschechisch“ an der 
Hauptuniversität wien mit 
ausgezeichnetem Erfolg 
abgeschlossen und den 
akademischen Grad Ma-
gistra der theologie (Mag. 
theol.) erworben.

Studium-Abschluss

Wir gratulieren sehr herz-
lich und wünschen 

für die Zukunft viel Erfolg 
und alles Gute.

Bei der Grenzlandver-
sammlung in Zistersdorf 
wurde Nico Simonovsky, 
Jugendspieler des UNION-
tennisclubs Schrick, mit 
dem titel „Jugendspieler 
des Jahres“ ausgezeichnet 
und ist damit der beste Ju-
gendspieler unter rund 1�0 
Grenzlandmannschaften. 
Ein herzlicher Dank gilt der 
Firma Gullner, Konditorei 
tittel, Immobilien Reimer 
und Heurigen Zickl für das 
Sponsoring des jungen 
tennistalentes.

Nico Simonovsky mit dem Grenz-
landobmann Herbert Loibl

1. Platz für Stefanie Janitsch 
aus Pellendorf

So stelle ich mir Europa 
vor: Aus einem Aufsatz-
wettbewerb des „Forums 
land“ ging Stefanie Jani-
tsch von der HBlA Sitzen-
berg als Siegerin hervor. 
Mehr als 50 SchülerInnen 
von landwirtschaftlichen 
Fachschulen, Gymnasien 

und Handelsakademien 
hatten sich am Bewerb 
beteiligt. landtagsprä-
sident Ing. Hans Penz 
über den Bewerb: „Ein so 
großes und zukunftswei-
sendes Projekt wie das 
Vereinte Europa bedarf 
vieler Kräfte und Gedan-

ken.“ Besonders 
wichtig seien die 
Ideen der Jugend-
lichen. An ihnen 
würde es liegen, 
wie sich Europa 
entwickelt. Die 
17-Jährige darf 
jetzt nach Brüssel 
fahren und sich 
ein Bild vom EU-
Hauptquartier ma-
chen.

Bgm. Richard Schober besuchte Stefanie bei ihren Eltern und gratulierte zur 
besonderen Leistung mit einem Blumenstrauß.


